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Lions beenden 2023 mit OT-Sieg

Nach dem Sieg gegen die Peggauer Eisbären, wollten die Lions
den Aufwärtstrend bestätigen, mühten sich aber gegen die bestens
eingestellten und konsequent spielenden Panther zu einem 4 zu 3
Sieg nach Verlängerung.

Marco Herzl machte nach Zuspiel von Mario Sulzer das letzte Tor des
letzten Spiels im alten Jahr und sicherte so den Löwen den Extra-Punkt.

Das Spiel war durchwachsen. Wahrscheinlich waren die vier Linien
doch zu viel auf Seiten der Lions und die frühe Führung der Gäste durch
Daniel Gratzer (3.) tat ihr übriges. Knapp vier Minuten später durfte das
Heimpublikum aber erstmals jubeln: Mario Sulzer brachte die Scheibe
mit viel Dynamik vors Tor der Frohnleitener und Flo Wallner vollendete
zum Ausgleich (7.) Die Löwen intensivierten ihre Bemühungen,
Zählbares brachten aber nur die Gäste auf die Anzeigetafel, denn ein
verdeckter Aufsitzer, der eine großartige Lena Feeberger im Kasten der
Zeltweger überraschte, brachte den ersten Pausenstand der Partie.
Emilio Lechner hielt von der Blauen drauf und stellte auf 2:1 (18.)

Irgendwie fehlte bei den Lions der Rhythmus, deshalb blieb die
Angelegenheit, auch im zweiten Durchgang, zäh wie zu harter
Lebkuchen. Mario Sulzer nährte zwar die Hoffnungen auf einen guten
Abschluss 2023, nachdem er mit einem eben solchen Daniel
Pesendorfer im Kasten der Gäste zum erneuten Ausgleich bezwingen
konnte (26.)Als Antwort darauf setzte jedoch Philipp Jantscher Lena
Feeberger einen Short-Hander in den Kasten, der nicht nur ein
Stimmungsdämpfer für die knapp 200 Fans in der Halle war, sondern
damit auch den zweiten Pausenstand fixierte (30. / PP -1).

In einer turbulenten Schlussphase holten die Löwen den Treffer wieder
auf, ein schwerer Fehler des Gästegoalies Daniel Pesendorfer machte
den Weg für Nico Santner frei, der sich nicht lange bitten lies und auf
3:3 stellte. Trotz großer Aufregunger in der Schlussphase passierte
nichts mehr und es ging in die Overtime, welche die Löwen letztendlich
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für sich entschieden. Die einzige Führung an diesem Abend reichte zum
Sieg und zwei wichtigen Punkten im Hinblick auf die Play-Offs.

Denn die restliche Auslosung könnte schwerer nicht sein: je zweimal
gegen Leoben (06.01. auswärts | 04.02. heim), Weiz (13.01. auswärts |
31.01. heim) und die bärenstarken Rangers (20.01 auswärts | 27.01.
heim), so lautet der Spielplan bis dann die Play-Off Paarungen
feststehen.
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